
Der ÖZ-Fotoclub zeigte seine Werke im Januar und Februar im Ökumenischen Zentrum in Lengfeld. 
								        Foto: Alfred Söhlmann
ÖZ FOTOCLUB 
Fotoausstellung
Im Januar und Februar 2026 zeigte sich der ÖZ-Fotoclub mit eindrucksvollen Werken im 
Ökumenischen Zentrum Lengfeld, anlässlich dessen 50-jährigen Bestehens. Auch wenn 
die Mitgliederzahl des Clubs in den letzten Jahren leider zurück ging, so ist das Schaffen 
der Fotobegeisterten nach wie vor auf hohem Niveau.                     Mehr auf Seite 8  

Immobilien-Preis
finden ist einfach.  
Mit dem Preisfinder in der  
Internet-Filiale Ihrer Sparkasse.

Kostenfrei und unverbindlich:
sparkasse-mainfranken.de/immobilien

Unsere Leistungen 

Haushaltshilfe
Pflegeberatung
Pflegerische Hilfe
nach Bedarf
Tagespflege
Verhinderungspflege

Vereinbaren Sie jetzt ein
unverbindliches

Informationsgespräch
                  09367 98 87 90 

Geschäftsstelle St. Gregor e.V. · Milanstraße 2
97241 Bergtheim · 09367 98 87 90

RECYCLING CENTER
Baustoffe mit Zukunft

in Bergtheim

Wir bieten vor Ort:

RC-Beton, 
RC-Mix, 
RC-Sand, 

Schotter, Basalt, Naturgestein, 

Rindenmulch, Erden 
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Willi Dürrnagel bei der Eröffnung der Ausstellung der Ge-
schichtswerkstatt Würzburg 2025. Quelle: wuerzburgwiki.de
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tere Arbeit im Stadtrat freue. Dass er dabei 
von seiner bekannten Krankheit gezeichnet 
war, hielt ihn nicht davon ab, dieses Ziel zu 
verfolgen. Das zeigt für uns, dass Willi seit 
Jahrzehnten ein Kämpfer für Würzburg 
war und dies bis zuletzt geblieben ist. Sein 
Wirken in den verschiedenen Gruppierun-
gen, in den Vereinen und Verbänden, für 
die er viele Auszeichnungen erhalten hat, 
wird an anderer Stelle gewürdigt werden. 

Unsere Zusammenarbeit war insbesondere 
seit 6 Jahren sehr vertrauensvoll, offen und 
herzlich. Dabei sind ihm „seine Themen“ 
– vornehmlich der Denkmalschutz, die 
Identität Würzburgs, die Mittelstands-
förderung und das Grün in der Stadt – 
immer sehr wichtig gewesen. Deshalb hat 
er sich gerne in der Stadtbildkommission 
engagiert und Stellung zu aktuellen The-
men genommen. Zuletzt hat er z.B. erneut 
betont, dass es am Bahnhof neben dem 
Posthochhaus kein zweites Hochhaus ge-
ben dürfe. Die Sichtachsen vom Stein und 
der Festung und das Zusammenwirken mit 
dem Ringpark waren ihm dabei ein beson-
deres Anliegen. 

Als es auf die Kommunalwahlen 2026 zu 
ging, hat sich Willi bewusst entschieden, 
der ÖDP als Mitglied beizutreten und auf 
deren Liste zu kandidieren. Das war für 
ihn eine Selbstverständlichkeit, die er mit 
den Worten kommentierte: „Wenn ich et-
was mache, dann ganz!“ Das könnte man 
auch als sein Lebensmotto für den Einsatz 
für seine geliebte Heimatstadt bezeich-
nen. Umso erfreuter hat er in den letzten 
Monaten berichtet, dass seine berühmte 
Sammlung nun neue Räume gefunden hat. 
Zusammen mit allen Würzburgern hatte 
er der Eröffnung entgegengefiebert. Wir 
hätten ihm von Herzen gegönnt, dass er 
dies noch hätte erleben dürfen. 
Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt sei-
ner Frau, seinem Sohn und dessen Familie. 
Die ÖDP Würzburg wird Willi Dürrnagel, 
wie viele Würzburger auch, immer ein eh-
rendes Gedenken bewahren. 
Wir werden uns weiterhin in seinem Sin-
ne für unser „l(i)ebenswertes Würzburg“ 
einsetzen. 

Thomas Lang, ÖDP Kreisvorsitzender
Raimund Binder, ÖDP Fraktionsvorsitzender im 

Stadtrat

ÖDP
Trauer um Willi Dürrnagel

Mit Entsetzen und tiefer Trauer hat 
die ÖDP in Würzburg vom plötzli-
chen Tod ihres Mitglieds, Co-Frak-

tionsvorsitzenden der Stadtratsfraktion 
Würzburg und Kom-munalwahl-Kandi-
daten Willi Dürrnagel, erfahren. 
Willi – wie er von allen Würzburgern liebe-
voll genannt wurde - war bis zuletzt ak-
tiv im Wahlkampf. Noch vor drei Wochen 
hatte er Wahlplakate nachbestellt und im 
Gespräch geäußert, dass er sich auf die wei-

                                              Tel.: 09305 3029892 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

        Bestens Umsorgt in Estenfeld und Umgebung. 
 

 

 

✓ Behandlungspflege 

✓ Grundpflege 

✓ Haushaltshilfe 

✓ Verhinderungspflege 

✓ Pflegeberatungen 
 

 
 
 
 

Noch am gleichen Tag können wir Sie bei   
der Pflege Ihrer Liebsten unterstützen! 

Vereinbaren Sie jetzt ein  
KOSTENLOSES 
ERSTGESPRÄCH 

ZÄHNE LANGFRISTIG 
ERHALTEN – 

STATT SPÄTER TEUER 
ZU ERSETZEN

Dr. Alexandra Lüdemann
Versbacher Str. 108, 97078 Würzburg

Telefon: 0931 – 243 21
E-Mail: info@zahnarztpraxis-luedemann.de

Jetzt einen SOLO-Prophylaxe  
Termin vereinbaren –  
wir freuen uns auf Sie!

·   Gesunde Zähne
·   Weniger Kosten
·   Keine Zahnarztangst
·   Schmerzfrei
·   Genießen ohne Empfindlichkeit
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Die Stadtratswahlen 2026 sind abgeschlossen. 
Erfreulicherweise gab es keine besonderen Vor-
kommnisse. Die Wahlen waren für die über 500 
Listenkandidaten und die verantwortlichen Orga-

nisationsteams der verschiedenen Parteien und Wählergemein-
schaften anstrengend, denn sie haben den Würzburger Bür-
gerinnen und Bürgern Wahloptionen auf Plakaten, Infotischen 
und Veranstaltungen aufgezeigt. Auch die Möglichkeiten der 
Socialmedia-Werbung wurden wohl mehr und mehr zur Wähler-
information genutzt.

Die Demokratie durch die Stadtratswahl gestärkt.
Das Ergebnis der Stadtratswahl zeigt, dass die Wähler in Würzburg 
nicht zu Extremismus neigen: Die linken und rechten Ränder des 
Politspektrums hatten nur geringe Zuwächse. Vor allem blieb der 
von manchen befürchtete Rechtsruck hin zur AFD aus. 
Leichte Verschiebungen gab es zwischen der CSU, die fast 6% 
der Stimmen verloren hat, hin zu dem Bündnis 90/Grüne, die 
als Fraktion mit 16 Sitzen die stärkste Fraktion sein werden. Die 
neu angetretene VOLT Deutschland wird mit 2 Sitzen erstmals 
im Stadtrat vertreten sein. Änderungen bei den übrigen sechs 
Parteien und Wählergemeinschaften waren eher marginal. In den 
nächsten Wochen sind noch Zusammenschlüsse zu Fraktions- und 
Ausschussgemeinschaften zu erwarten, sodass die momentan 

noch bestehende Zersplitterung im Stadtrat durch eine gemäßigte 
Stimmenkonzentration korrigiert werden wird. 
Im Ergebnis kann also festgestellt werden, dass die demokratischen 
Kräfte in Würzburg aus der Wahl gestärkt hervorgegangen sind.

Große Herausforderungen für den neuen Stadtrat.
Die Stadtratsarbeit der kommenden Jahre wird angesichts der 
allgemeinen wirtschaftlichen Turbulenzen, bedingt durch kriege-
rische Auseinandersetzungen und die schlechte wirtschaftliche 
Lage bei uns im Land, sicherlich nicht einfacher. Die kommunalen 
Defizite wachsen.
Wenn sich der Stadtrat Anfang Mai zur konstituierenden Sitzung 
zusammensetzt, kommen schwerwiegende Entscheidungen auf 
ihn zu. Dabei ist die Finanzierung des einen oder anderen größeren 
Projektes auf den Prüfstand zu stellen. Ein Lichtblick: offensichtlich 
können unsere neuen Straßenbahnwagen trotz der Insolvenz des 
Herstellers Heiterblick doch noch zum Einsatz kommen.

Wie alles weitergeht, erfahren Sie wie immer das nächste Mal an 
dieser Stelle.

Bis dann!

Ihr ZfW-Stadtrat Wolfgang Baumann

STADTRAT WOLFGANG BAUMANN
Die zukünftigen Aufgaben des Stadtrats sind herausfordernd!

Renault Twingo E-Tech elektrisch 80 Urban Range: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 13,1; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 0; 
CO2-Klasse: A.
Leasing: Renault Twingo E-Tech elektrisch Evolution 80 Urban Range. Fahrzeugpreis: 19.990 €. Leasingsonderzahlung: 6.000 €. Laufzeit: 
36 Monate. Gesamtlaufleistung: 20.000 km. Monatsrate: 79 €. Gesamtbetrag: 8.844 €. Ein Kilometerleasingangebot für Privat kund/-innen 
von Mobilize Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlas sung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Zzgl. 
1.299 € Überführungskosten. Stand: 03/26. ¹ Elektroprämie: Max. Bundeszuschuss bis 6.000 € für Haushalte mit geringem bis mittlerem 
Einkommen, gemäß Förderrichtlinien des BMWK. Auszahlung gemäß Richtlinien und positivem Bescheid eines von Ihnen gestellten An-
trags beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA). Kein Rechtsanspruch. ² 400 € Stromguthaben für 6 Monate mit dem 
Mobilize ChargePass bei Nutzung von Ionity gem. Bedin gungen von Mobilize Financial Services und Renault Deutschland AG. Weitere 
Informationen zu den Konditionen finden Sie auf unserer Webseite. Abb. zeigt Sonderausstattung.

RENAULT TWINGO
E-TECH ELEKTRISCH

Auch gültig für viele weitere E-Tech Modelle.

79 €ab
mtl. leasen

spar nicht am 
Savoir-Vivre.

bis zu 6.000 € Elektroprämie1   

bis zu 6 Monate kostenfrei laden2

der Renault Twingo

Autohaus Ehrlich GmbH
Nürnberger Str. 128  •  97076 Würzburg  •  Tel. 0931 / 270 150
info-wue@ehrlich.de  •  www.ehrlich.de

Jetzt Probefahrt vereinbaren.  Wir freuen uns auf Sie!
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Führung im Kräutergarten Kloster Oberzell.                                                                                                      Foto: Klaus Isberner

Veranstaltung am DenkOrt Deportation, bei der vierten 
Eröffnung am 27.6.2025.                                Foto: Michael Stolz
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LANDRATSAMT WÜRZBURG
Radlerfrühling

Radlerfrühling 
mit Landrat Thomas Eberth 

Samstag, den 25. April 

Treffpunkt: Sportplatz Geroldshausen 
Die Teilnehmenden können also auch 

mit dem Zug an- und abreisen

Start: 9:30 Uhr 
Ende gegen 15:30 Uhr 

Ziel: die Silver Ranch 
zwischen Geroldshausen und Moos.

Die Tour führt diesmal durch den süd-
lichen Landkreis Würzburg. 

Weitergehende Informationen 
zum Streckenverlauf in Kürze auf 
www.landkreis-wuerzburg.de.

DENKORT DEPORTATION
Führung im April

Führung am „DenkOrt
Deportationen 1941-1944 

am Hauptbahnhof“ 
Sonntag, 19. April 2026 

15 Uhr 
Hinweise zum geschichtlichen Kontext,

zur Entstehung des DenkOrtes und 
zu einzelnen Gepäckstücken nach der 
dritten Erweiterung werden gegeben.

Treffpunkt: am DenkOrt 
vor dem Hauptbahnhof, 

gegenüber der Straßenbahnhaltestelle. 

Eintritt frei

Die BUND Naturschutz Umweltstation 
Ökohaus Würzburg stellt ihr Veranstal-
tungsprogramm für Frühjahr und Som-
mer 2026 vor. Mehr als 60 Veranstaltun-
gen bieten fundierte Einblicke in Natur, 
Artenvielfalt und nachhaltige Lebens-
weisen in Unterfranken. 

Das Spektrum der Angebote reicht von 
Fachseminaren zu Schmetterlingen und 
Orchideen über ornithologische Exkur-
sionen bis hin zu botanischen Führungen 
in artenreiche Naturschutzgebiete der 
Region. Thematisiert werden unter ande-
rem durch Beweidung entstandene wert-
volle Lebensräume. 

Familien und Kinder erwarten spezielle An-
gebote wie Fledermausführungen sowie 
Exkursionen in die Welt der Insekten.
Ergänzt wird das Programm durch praxis-
orientierte Vorträge und Workshops. Ex-
kursionen zu einem Biobetrieb und zu 
einem Vielfaltwald-Projekt ermöglichen 
Einblicke in nachhaltige Produktionsfor-
men. Fachvorträge zu Wärmepumpen, 
Photovoltaik und regenerativen Heizsys-
temen greifen aktuelle energiepolitische 
Fragestellungen auf.

Andrea Angenvoort-Baier, Vorsitzen-
de der Bund Naturschutz Kreisgruppe 
Würzburg, betont: „Mit unserem Früh-
jahr- und Sommerprogramm 2026 möch-
ten wir erneut für Natur, Umwelt und Nach-
haltigkeit sensibilisieren und die Vielfalt 
der unterfränkischen Landschaft erlebbar 
machen.“

Dr. Martina Alsheimer, Leiterin der Um-
weltstation Ökohaus Würzburg, ergänzt: 
„Unsere Veranstaltungen vermitteln Wissen 
zu Biodiversität, ökologischer Gartenpraxis, 
bewusster Konsumgestaltung, Energiefra-
gen, Heilpflanzen und gesunder Ernährung. 
Familien mit Kindern finden zahlreiche 
Mitmachangebote.“

Das Programm richtet sich an Erwachse-
ne, Familien, Kinder sowie Bildungsein-
richtungen. Ziel ist es, ökologische Zusam-
menhänge verständlich darzustellen und 
konkrete Handlungsmöglichkeiten für den 
Alltag aufzuzeigen.
Für Schulen und Kindergärten stehen er-
neut buchbare Veranstaltungen zur Ver-
fügung. Diese werden von der Würzbur-
ger Umwelt- und Naturstiftung finanziell 
unterstützt. Das offene Veranstaltungspro-
gramm wird durch das Bayerisches Staats-
ministerium für Umwelt und Verbraucher-
schutz gefördert.

Das vollständige Programm ist ab sofort 
erhältlich:

Umweltstation Ökohaus Würzburg, 
Luitpoldstraße 7a, 
97082 Würzburg, 

Tel. 0931/43972, 
E-Mail: info@bn-wuerzburg.de 

sowie online abrufbar unter:

https://wuerzburg.bund-naturschutz.
de/termine.

ÖKOHAUS WÜRZBURG
Veranstaltungsprogramm Frühjahr & Sommer
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Laufen fast wie auf Wolken
Wenn Sportschuhe ein gutes Gefühl und ein gutes Gewissen hinterlassen.

Hochwertige Produkte, die dem Körper und der Umwelt gut tun und damit 
unser Leben ein bisschen gesünder, leichter und schöner machen, darauf 
legt der Experte SportShop in der Bahnhofstraße großen Wert. Ins Sortiment 
kommt nur Ware, die den hohen Ansprüchen von Sport Shop genügen – denn 
nur billig kann jeder. Jetzt im Sport Shop erhältlich: Lauf- und Bequemschuhe 
„Made in Germany“ von Lunge – damit laufen Sie fast wie auf Wolken! Solide, 
nachhaltig und robust - das sind die wichtigsten Qualitätsmerkmale,
wenn es um Lunge geht. Die Hamburger Manufaktur für Lauf- und Bequem-
schuhe stellt anspruchsvolle Produkte her, die den Kunden absolut überzeu-
gen. Die Schuhe bestehen aus ausgesuchten und geprüften Materialien, frei 
von Antibiotika und schädlichen Mengen an Schadstoffen, und können daher 
auch barfuß getragen werden, weil sie durch Schweiß und Sonnenlicht keine 
schädlichen Stoffe freisetzen. Geklebt wird ausschließlich nach der strengen 
europäischen Chemikalienverordnung REACH. Darüber hinaus garantiert 
Lunge die Einhaltung aller deutschen Gesetze und Verordnungen. Inzwischen 
beschäftigt Lunge 65 Mitarbeiter in der Manufaktur und plant weiterhin erheb-
liche Investitionen in zukünftige Produkte und hochwertige Arbeitsplätze in 
Deutschland. Sport Shop hält Sie in Bewegung Lassen Sie sich für echte Qualität 
begeistern: nachhaltig in Deutschland gefertigt, aus besten Materialien und in 
einer handwerklichen Machart mit höchster Präzision – das gefällt immer mehr 
Freizeit- und Profisportlern. 
Sport Shop Würzburg, Bahnhofstraße 1, Tel. (0931) 12848,
www.sportshop-wuerzburg.com,
Mail: info@sportshop-wuerzburg.com
Öffnungszeiten: Di bis Fr 10 bis 18 Uhr, Samstag 10 bis 14 Uhr.

WÜRZBURGER SCHWIMMBÄDER
Preise & Wechselbetrieb

Mit Beginn der Sommer-
saison öffnet das Dallen-
bergbad wieder seine Tore 

für die Badegäste. Gleichzeitig verab-
schiedet sich dann das Sandermare bis 
zum Herbst in die Sommerpause. Die-
ses Modell des Wechselbetriebs stellt si-
cher, dass die Bürgerinnen und Bürger in 
Würzburg das ganze Jahr über attraktive 
Schwimmmöglichkeiten nutzen können.

Der Wechselbetrieb von Sandermare und 
Dallenbergbad garantiert ein durchgängi-
ges Angebot. Im Sommer steht mit dem 
beliebten Freibad ein attraktiver Freizeit- 
und Erholungsort unter freiem Himmel zur 
Verfügung. In den kälteren Monaten bietet 
das Hallenbad in der Sanderau wetterun-
abhängig ideale Bedingungen für Schul-
schwimmen, Vereinssport, Kurse und 
Freizeitbadegäste. Unabhängig davon ist 
das Nautiland mit Hallen-, Sauna- und 
Freibadbereich ganzjährig geöffnet 
und ergänzt das Angebot in Würzburg 
kontinuierlich.
„Gerade vor dem Hintergrund erhöhter 

Material- und Dienstleistungsaufwendun-
gen sowie aktuell zu geringer Personalres-
sourcen ist eine wirtschaftlich nachhaltige 
Betriebsführung ein wichtiger Baustein zur 
langfristigen Sicherung des öffentlichen 
Bäderangebots“, erklärt Andreas Öhrlein, 
Geschäftsführer der Würzburger Bäder 
GmbH. „Die Sommerpause des Sanderma-
re kann nun zum Beispiel gezielt genutzt 
werden, um notwendige Wartungsarbei-
ten, technische Überprüfungen, Grundrei-
nigungen sowie kleinere Sanierungsmaß-
nahmen durchzuführen. Diese Arbeiten 
können ohne Einschränkung des Badebe-
triebs erfolgen und kommen den Badegäs-
ten in der Wintersaison zugute.“ 
Der Saisonbetrieb ermöglicht zudem eine 
flexible und effiziente Einsatzplanung des 
Bäderpersonals. Mitarbeitende können je 
nach Jahreszeit im Hallen- oder Freibad 
eingesetzt werden. Mit dem Wechselbe-
trieb setzen die Würzburger Bäder auf ein 
deutschlandweit verbreitetes und bewähr-
tes Modell, das Wirtschaftlichkeit, Qualität 
und ganzjährigen Badespaß sinnvoll und 
effizient miteinander verbindet. Für Schu-
len und Vereine bleibt das Sandermare 
auch in den Sommermonaten geöffnet.

Über den genauen Öffnungstermin des 
Dallenbergbads informiert die WVV, so-
bald dieser feststeht.

Anpassung der Eintrittspreise zum 
1. April 2026
Die Würzburger Bäder GmbH (WBG) ver-
folgt den Auftrag, allen Bürgerinnen und 
Bürgern der Stadt, insbesondere Fami-
lien, einen Ort zum Schwimmenlernen, 
zur sportlichen Aktivität und zur Erholung 
zu bieten. Ein zentraler Bestandteil dieses 
Selbstverständnisses ist, dass der Besuch 
der Bäder für alle bezahlbar bleiben soll. 
Damit dies trotz aktuell bestehender wirt-
schaftlicher und geopolitischer Heraus-
forderungen weiterhin geleistet werden 
kann, muss die WBG zum 1. April 2026 die 
Preise anpassen, um die finanzielle Belas-
tung zumindest teilweise abzufedern. Im 
Wettbewerb steht sie auch nach einer Preis-
anpassung weiterhin in einem sehr guten 
Preis-Leistungs-Verhältnis.
„Unser Ziel bleibt unverändert“, so Andreas 
Öhrlein. „Wir möchten die Würzburger Bä-
der als attraktive, sichere und beständige 
Freizeit- und Sporteinrichtungen erhalten.“ 

Pressemeldung des WVV

AN
ZEIGE
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GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.) 
Mittwoch:	 18 Uhr Messfeier mit Anbetung
Freitag:	  9 Uhr Messfeier
Samstag:	 18 Uhr Vorabendmesse 		
		  im Wechsel mit St. Lioba
Sonntag:	  9.30 Uhr Messfeier
		  im Wechsel mit St. Lioba

GOTTESDIENSTE / VERANSTALTUNGEN

Sa.	 11.4.	 18 Uhr Vorabendmesse (K)
So.	 12.4.	 14 Uhr Wanderung 
		  (Förderverein f. d. Lioba-	
		  Höfle und KAB) (Ö-Lio)
Do.	 16.4.	 19 Uhr Vortrag: „Versöhnung
 		  im gemeinsamen Bekennt-	
		  nis zu Jesus Christus“ mit 	
		  Prof.in Dr. Dr. Dorothea 	
		  Sattler, Münster
So.	 19.4.	 10 Uhr Feierliche Erst-
		  Kommunion - musikalisch 	
		  gestaltet von den Ötzis (K)
Mo.	 20.4.	 10 Uhr Dank-GD der Erst-	
		  Kommunionkinder und 	
		  deren Familien (K)

		  19.30 Uhr Ökumenisches 	
		  Bibelgespräch - Sicher 	
		  verdanken. Die Schöpfung 
		  verstehen - evangelischer 
		  Gemeinderaum (Ö)
Sa.	 25.4.	 10 Uhr Orgelwanderung 	
		  mit Arno Leicht - Maria im 	
		  Weingarten (Volkach) und 	
		  Gaibach, Treff: Volkach, 	
		  Marktplatz (Ö)
		  18 Uhr Vorabendmesse (K)
So.	 26.4.	 18.30 Uhr 37 Minuten 
		  Inspiration - Klänge, Gebete 	
		  und geistliche Lyrik mit 		
		  Jakob Schoknecht (Piano) 	
		  und Sr. Maria Schmitt sf 	
		  (Gebete) (Ö)
Mo.	 27.4.	 19 Uhr Lengfelder Treff - 	
		  Schafkopfabend im ÖZ, 	
		  Pacoti-Raum (Ö)
Mi.	 29.4.	 14.30 Uhr Lengfelder Treff - 	
	 Cafè, Spiel & Spaß (Ö)

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ökumen. Zentrum & Alt St. Laurentius

Fr.	 1.5.	 Maria - Schutzfrau von 	
		  Bayern
		  18 Uhr Messfeier mit 

		  Eröffnung Maiandachten (K)
Sa.	 2.5.	 18 Uhr Vorabendmesse (Lau)
Mi.	 6.5.	 14 Uhr Fatimarosenkranz (K)
So.	 10.5.	 9.30 Uhr Fest-GD zum 
		  Florianstag in 
		  Alt St. Laurentius (Lau)
GD= Gottesdienst

KAB
Katholikentage im Mai

Katholikentage 13. – 17. Mai 
in Würzburg

 „Tag der KAB“ am Fr. 15. Mai 
im Juliusspital Würzburg 

17 Uhr Arbeitnehmergottesdienst 
Kirche St. Kilian im Klinikgebäude 

18.30 Uhr Arbeitnehmer-Empfang 
im Gartenpavillon.
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GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.)

Dienstag:	 17.30 Uhr Rosenkranz
	 18 Uhr Messfeier
Donnerstag:	 9 Uhr Messfeier (entfällt bis 	
	 Mitte März)
Samstag:	 18 Uhr Vorabendmesse 		
	 im Wechsel mit St. Laurentius
Sonntag:	 9.30 Uhr Messfeier
	 im Wechsel mit St. Laurentius

GOTTESDIENSTE & VERANSTALTUNGEN
So.	 12.4.	 10 Uhr Feierliche 
		  Erstkommunion - 
		  musikalisch gestaltet von 	
		  der Band Sonntakt. 
		  Im Ökumenischen Zentrum
		  14 Uhr Wanderung 
		  (Förderverein f. d. Lioba-	
	 	 Höfle und KAB)
Mo.	13.4.	 10 Uhr Dank-GD der Erst-	
		  Kommunionkinder und 	
		  deren Familien im ÖZ

Sa.	 18.4.	 18 Uhr Vorabendmesse 
Di.	 21.4.	 14.30 Uhr Seniorenkreis
So.	 26.4.	 9.30 Uhr Messfeier
Di.	 28.4.	 18.45 Uhr Bibelkreis

So.	 3.5.	 9.30 Uhr Messfeier 
		  mit Taufe
Sa.	 9.5.	 18 Uhr Vorabendmesse
So.	 10.5.	 11 Uhr Ökumenischer		
		  Familien-GD
		  18 Uhr Maiandacht mit 	
		  den Kommunionkindern

GD= Gottesdienst

Aktuelle Gottesdienste u. Veranstaltungen 
entnehmen Sie bitte 

dem Pfarrbrief „Neues im Blick“, 
den Aushängen in den Schaukästen oder 

unter  
www.kirche-lengfeld.de.

GOTTESDIENSTE | TERMINE
St. Lioba

Mehr Infos unter
www.kab-wuerzburg.de
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KAB
Beratung

5x für Sie da.
Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

Jetzt neuJetzt neu
 bei uns! bei uns!EXOPULSE 

MOLLII SUIT
Reduktion von Spastik 
für mehr Beweglichkeit  
und Schmerzlinderung

Ganzkörperorthese

Mehr Infos!

Die Innovation zur Behandlung bei:  
Schlaganfall, Multiple Sklerose,  
Zerebrale Lähmung und anderen  
neurologischen Störungen.
Auch für Kinder geeignet.

Ihr zertifizierter Partner  
in Würzburg und Umgebung.
Kostenloses  
Erstgespräch unter: Telefon 0931 ‑ 99 16 10
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Sa. 25.4.	 10 Uhr Orgelwanderung 		
	 mit Arno Leicht: Maria im 	
	 Weingarten (Volkach) und 
		 Gaibach. Treff: Volkach, 		
	 Marktplatz
Mi. 29.4.	 14.30 Uhr Lengfelder Treff
		 Senioren-Spielennachmittag 
		 bei Kaffee & Kuchen im 		
	 Gemeinderaum

GD= Gottesdienst

Frau Schaum und Frau Karaev im 
Ev. Pfarramt sind wie folgt für Sie da:
Mo., Di. 11– 12. Uhr, Do. 16 – 18 Uhr.

Tel. 0931 - 27 10 00 oder 
Email: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de

Pfarrer Stefan Meyer, 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Tel. 0931 - 27049785 
E-Mail: stefan.meyer2@elkb.de

GOTTESDIENSTE 
So. 12.4.	 11 Uhr GD Pfr. Gortner   
So. 19.4.	 9.30 Uhr  GD 
	 Pfr. Hofmann-Kasang
So. 26.4.	 11 Uhr GD Prädin Hamann

Sa. 2.5.	 18 Uhr Konfirmation Teil 1: 	
	 Beichte und Abendmahl
	 Im Heilig-Kreuz-Chor
	 mit Pfarrer Meyer und Team
So. 3.5.	 10 Uhr Konfirmation Teil 2: 
	 Bekenntnis und Segen
	 Im Heilig-Kreuz-Chor
	 mit Pfarrer Meyer und Team
So. 10.5.	 9.30 Uhr GD mit Pfr. Meyer

VERANSTALTUNGEN:
Do. 16.4. 	19 Uhr „Ökumene als gemein-	
	 sames Bekenntnis zu Jesus 	
	 Christus“. Vortrag im Pfarrsaal 	
	 des ÖZ mit Prof. Dr. Dorothea 	
	 Sattler, Münster.
Mo. 20.4.	19.30 Uhr Ökumen. Bibel- 
	 Gespräche (ÖZ Gemeinderaum)

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Heilig-Geist-Chor, ÖZ

FASCHINGSGESELLSCHAFT LENGFELD
Kleidermarkt am 12.4.

Einlass ab 11 Uhr für Schwangere u. 
Menschen mit Behinderung /

ab 12 Uhr Einlass für alle
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ÖZ FOTOCLUB
Foto-Ausstellung im ÖZ
Im Januar und Februar 2026 stellte sich 
der ÖZ-Fotoclub im Ökumenischen Zen-
trum Lengfeld, anlässlich dessen 50-jäh-
rigen Bestehens, vor. 
Seit langer Zeit geht der Fotoclub mal wie-
der an die Öffentlichkeit. Viele sind wir ja 
nicht mehr im Club, denn in den letzten 
Jahren ging unsere Mitgliederzahl leider 
drastisch zurück. Nichts desto trotz konn-
ten wir den „Fotografischen Output“ des 
Fotoclubs auf sehr hohem Niveau halten 
und zeigen, dass in den verbliebenen Foto-
grafen doch noch viel fotografisches Leben 
steckt! 
Wer ist eigentlich dieser ÖZ-Fotoclub? 
Er ist eine Untergruppe des Ökumeni-
schen Zentrums Lengfeld, der aber auch 

als eigenständiger Fotoclub arbeitet.
Nachdem er 1977 gegründet wurde, prä-
sentierten wir uns in vielerlei Hinsicht: Teil-
nahme an örtlichen, überörtlichen und 
internationalen Wettbewerben. Auch bei 
vielen Ausstellungen in unserer Heimat-
stadt konnten wir unser Können zeigen.
1987 richteten wir das „Mainfränkische 
Fotofestival“ aus. 
Als besonderes Highlight unseres Club-
lebens haben wir mit den anderen Würz-
burger Fotoclubs 1990 die „Würzburger 
Fototage“ aus der Taufe gehoben. Ein 
großes national und international viel be-
achtetes Event! Am Eintrag im „Guinnes-
Buch der Rekorde“ im Jahr 2000 waren 
wir maßgeblich beteiligt. Hier ging es da-

rum, dass fünf Würzburger Fotoclubmit-
glieder auf der Straße innerhalb 1 Stunde so 
viele Personen portraitierten, wie möglich. 
Mit 901 Portraitfotos wurde der Weltrekord 
eingetragen.
Nach dieser „Hochzeit“ begann eine Zeit, 
in der sich die Fotografierweise veränderte: 
von analog zu digital. Da unsere älteren 
Mitglieder hier nicht mitgehen konnten, ist 
es in den letzten Jahren um den Fotoclub 
leider etwas ruhiger geworden. 

Aber, wir können noch „Fotografie“ in ihrer 
reinsten Form!

Peter Schumacher
Foto: Alfred Söhlmann

JEDEN 4. SAMSTAG IM MONAT
Lengfelder 

Bauernmarkt

25. April
9 - 12 Uhr 

Vorplatz Kürnachtalhalle
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Weiter ging es zu einer Ausgleichsfläche 
unterhalb des gerade entstehenden 
Neubaugebietes auf Höhe des Horn-
bach-Marktes. Dort wünscht sich der Bür-
gerverein, neben der Renaturierung der 
Kürnach, Freizeitflächen und Freizeit-Ange-
bote für Jugendliche. „In vielen Stadtteilen 
gibt es solche Freizeitangebote wie Par-
cours in der Lindleinsmühle oder die Ska-
teranlagen in Versbach und der Zellerau. 
„Nur Lengfeld, dem immer mehr Baugebie-
te zugemutet werden, steht bis jetzt ohne 
solche Freizeitangebote da.“, kritisierte Dr. 
Helena Illing, die Bürgervereinsvorsit-
zende. Seitens des Gartenamtes wurde da-
rauf hingewiesen, dass zunächst zu klären 
sei, ob die verbleibenden Flächen für solche 
Nutzungen geeignet sind. Zugleich zeigte 
man sich offen, entsprechende Möglich-
keiten zu prüfen. 

Hoffnungsvoll stimmt der Bereich entlang 
des Fahrradweges an der Kürnach Rich-
tung Estenfeld. Dort könnte eine Plattform 
entstehen, die zum einen ermöglicht, die 
renaturierte Kürnach zu beobachten und 
zum anderen das neu gestaltete Ufer und 
das dort neu entstehende natürliche Areal 
schützt. Eine ergänzende Infotafel daneben 
könne zusätzlich für die Schutzwürdigkeit 
des Bachlaufs sensibilisieren.

Insgesamt erläuterte das Gartenamt, sei 
momentan kein Bedarf kleinteilige Würz-

burger Spielplätze zu erneuern. Diese wer-
den aber vorgehalten, wenn sich das Nut-
zungsverhalten wieder ändere. So gebe 
es auch für einige größere Spielplätze in 
Lengfeld bereits neue Spielgeräte, die 
spätestens 2026 aufgestellt werden sollen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wenn auch 
Sie Anregungen, Wünsche oder Tipps haben, 
was man noch verbessern könnte, auch ohne 
die Würzburger Haushaltskasse groß zu be-
lasten (leider müssen wir das berücksich-
tigen) können Sie uns das gerne mitteilen, 
unter 

Tel. 0152 341711801 
oder per Mail 
vorstand@spd-wuerzburg-nord.de

Herzlichen Dank 
und einen schönen Frühling wünscht

Ihre Jutta Henzler
Vorsitzende SPD Ortsverein Würzburg-NordSPD ORTSVEREIN NORD

Auf Tour über Lengfelder Spielplätze

Renaturierungsbereich der Kürnach                                                                                                                         Foto: J. Henzler
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Mitte Oktober hatte der SPD-
Ortsverein Würzburg Nord zu 
einem gemeinsamen Rund-
gang über die Lengfelder 
Spielplätze eingeladen. 

Mit dabei waren der Bürgerverein Leng-
feld, die 2. Bürgermeisterin Dr. Sandra 
Vorlová sowie Vertreter des Gartenam-
tes. Gemeinsam verschaffte man sich einen 
Überblick über den aktuellen Stand und 
sprach über mögliche Weiterentwicklungen. 

Die Tour startete am Wasserspielplatz, 
den alle Beteiligten als große Bereiche-
rung für den Stadtteil bewerten. Kritische 
Stimmen gab es allerdings zum direkt 
angrenzenden Fahrrad- und Fußweg, da 
Kollisionen mit schnellfahrenden Fahrrad-
nutzern zu befürchten seien. Der Gefahr 
hat man allerdings bereits Rechnung ge-
tragen: Neben dem eigens angebrachten 
Schutzzaun sollen Tore, die sich nur nach 
innen öffnen lassen, für Sicherheit sorgen. 
Durch das Öffnen auf sie zu werde Spiel-
platzgästen bewusst, dass sie neues Terrain 
betreten und aufpassen müssen.
Der Bürgerverein wies darauf hin, dass die 
bei der Spielplatzneugestaltung wegge-
fallene Tischtennisplatte, unbedingt mög-
lichst in der Nähe wieder aufgebaut wer-
den sollte. Das Gartenamt sicherte zu, die 
vom Bürgerverein hierfür vorgeschlagenen 
Standorte zu prüfen.

Für jeden der schnell weiter will

Bei Suntec hat das  
Warten ein Ende.

laden mit Sun-Power
hyperschnell
rund um die Uhr
super günstig
LKW und Anhänger 
geeignet

Mit unseren neuen, hochmodernen  
Ladesäulen laden Sie Ihr Auto in  
maximaler  Geschwindigkeit mit bis  
zu 480 kW.
Sie finden unseren ersten Prototypen  
in Eibelstadt direkt gegenüber der  
Autobahnauffahrt zur A3.

neu in Eibelstadt
HYPERCHARGE

HYPERCHARGE

Lo
ca

te
 m

e
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Sofort zog sich jeder seine Skikleidung an 
bzw. holte die geliehenen Skier ab. Nach-
dem die Liftkarten verteilt waren, stand 
jedem Teilnehmer der Tag zur freien Ver-
fügung und jeder konnte sich die Skipisten 
auf seinem Niveau aussuchen.
Es bildeten sich kleinere Grüppchen, die 
sich tagsüber immer wieder auf den Pis-
ten trafen. Leider war an diesem Tag 
die Sicht eingeschränkt und es schneite 
durchgehend. 

In der Mittagspause stärkte man sich aus-
giebig auf einer der urigen Berghütten mit 
einheimischen Gerichten. 
Die letzten Stunden wurden noch fleißig 
zum Skifahren genutzt. Da dies ein großes 
zusammenhängendes Skigebiet mit sieben 
Orten ist, ist es wichtig wieder am Ende am 
richtigen Ort anzukommen. Daher fuhren 
die meisten wieder rechtzeitig nach Söll. 
Dort fuhr man zuletzt mehrmals die letzten 
Pisten bzw. die Talabfahrt bis die Gondel-
bahn schloss.
Am Ende des Tages ging es noch in die 
„Moonlightbar“ zum Apres Ski und je-
der konnte ausgiebig feiern. Die es etwas 
ruhiger angehen wollten, gingen ins nahe 
gelegene Restaurant „Hexenalm“ um ge-
mütlichen Essen. 
Um 20 Uhr trafen wir uns alle wieder am 
Bus und die Rückreise startete. Gegen 1 Uhr 
kamen alle wieder müde und gesund an 
der Kürnachtalhalle an. 
Die Begeisterung war so groß, dass es eine 
Wiederholung im nächsten Jahr geben soll.

Wir bedanken uns beim Busunternehmen 
„Lyst“ für die reibungslose Fahrt bei schwie-
rigen Straßenverhältnisse

Fabian Stieber

Mitglieder der Handballabteilung des TSV Lengfeld beim Skifahren in Österreich.
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TSV LENGFELD HANDBALL
Skifahren statt Handball
Die Handballer des TSV Lengfeld wech-
selten im Januar ihre Sportart und machten 
einen Tagesausflug zum Ski fahren.
Bereits um 2:30 Uhr nachts trafen sich 55 
verrückte Skifahrer am Kürnachtalparkplatz 
in Lengfeld, um gemeinsam mit dem Reise-
bus in das Skigebiet Wilder Kaiser – Bri-
xental in Österreich zu fahren.
Trotz Glätte und teilweise schneebedeck-
ten Straßen kamen wir pünktlich um 7:45 
Uhr am Parkplatz der Bergbahnen Söll an. 

…Gemeinsam statt einsam!
Vereinbaren Sie einen Termin für einen kostenfreien 
Begegnungstag in einer unserer fünf Tagespflegen!

Wussten Sie schon, dass die Pflegekasse bereits ab 
Pflegegrad 2 für mindestens 4 Besuchstage monatlich 
die Pflegekosten übernimmt?! öö

Gerne beraten wir Sie kostenlos und unverbindlich
auch zu Hause. Telefon 09367 988790

St. Gregor l Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim | info@sankt-gregor.de 

Tagespflege
in Estenfeld, Rimpar,
Kürnach, Güntersleben, Bergtheim
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Die Teilnehmenden beim Pferdeführerschein des RuF Kürnach-
tal-Estenfeld vlnr. Pony Non-Stop, Leni Fleischhacker, Julia Gläser, 
Annika Lorenz, Stina Melbert, Lars Willen, Richterin Christina 
Bleckmann, Helena Decker, Enne Floß, Hannah Lorenz, Tobias 
Zenk, Pferd Timeless.                                     Foto: Tina Ziegler

Bilder und Collagen des Künstlers R. Grondé, von denen sich 
die Kindergartenkinder inspirieren liesen. 

„Das Grab“, eines der Bilder von Romuald Grondé, welches 
die Kinder des Kindergartens Regenbogen im ÖZ besichtigen 
durften. 
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RVF-KÜRNACHTAL-ESTENFELD e.V.
Pferdeführerschein
Am Sonntag, den 1. März, bewiesen eini-
ge Pferdemädchen und auch – jungs im 
Alter zwischen 12 und 50 Jahren, dass 
sie dem Umgang mit echter Pferdestärke 
durchaus gewachsen sind: Alle zehn Teil-
nehmer/-innen legten erfolgreich die Prü-
fung zum „Pferdeführerschein Umgang“ 
ab, auf den sie sich vorab gut vorbereitet 
hatten. 
Auf der Reitanlage Mitnacht in Würz-
burg-Lengfeld, wo der Reit-und Fahrver-
ein Kürnachtal-Estenfeld e.V. beheimatet 
ist, fand durch die ausgebildete Pferde-
wirtin Manuela Mitnacht zusammen mit 
Franziska Ströbel ein mehrtägiger vorbe-
reitender Kurs statt. Die Prüfung umfasste 
einen Theorie- und einen Praxisteil rund 
um Pflege, Fütterung und Umgang mit 
den Vierbeinern. Das Reiten steht bei die-
ser Prüfung noch nicht auf dem Programm, 
aber ein Pferd vom Boden aus sicher zu 
„steuern“, will genauso gelernt sein! 

Für die Teilnehmer/-innen war es eine 
bereichernde Erfahrung, die bisher im 
Rahmen des Reitunterrichts erworbenen 
Kenntnisse nochmals zu festigen und am 
Ende in Form einer Urkunde bescheinigt zu 
bekommen. Auch die Prüfungsatmosphäre 
bei der FN-Richterin Christina Bleckmann 
wurde von allen als sehr angenehm und 
wertschätzend beschrieben.  
Mit einem PS sind die Mädels und Jungs ab 
jetzt „sicher unterwegs in der Stallgasse“!

Tina Ziegler

KINDERGARTEN REGENBOGEN
Kunst für Kinder
Der Kindergarten Regenbogen aus Leng-
feld besuchte mit seinen Kindern, die sich 
im letzten Kindergartenjahr befinden die 
Ausstellung Vida Movida über das Be-
wegte Leben von Romuald Grondé mit 
Collagen Zeichnungen und Kunst.
Die Kinder waren sehr begeistert und nah-
men viele Eindrücke mit.

Pfarrer Witzel führte sie einfühlsam durch 
die Ausstellung vor Ort. Gemeinsam wur-
den Lieder gesungen und über Kunstwerke 
gesprochen.
Zum Abschluss gestaltete jedes Kind sein 
eigenes kreatives Bild.

Janine Schuster, stv. Kindergartenleitung
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„Zeit füreinander“

Die ökumenische 
Nachbarschaftshilfe

Versbach/Lindleinsmühle

...ist weiter für Sie da!

Unsere Ehrenamtlichen helfen 
in vielfältiger Weise, 
beispielsweise durch:

•	Besuche in den Altenheimen oder 
   zu Hause
•	Hilfe beim Einkaufen
•	Aushilfsweise Erledigung kleinerer 
   Hausarbeiten
•	Begleitung bei Spaziergängen und 
   bei Arztbesuchen
•	In Einzelfällen springen wir auch    
bei der Betreuung von Kindern ein

Weitere Helferinnen und Helfer 
sind herzlich willkommen!

Wenn Sie Fragen dazu haben, 
Hilfe in Anspruch nehmen 

oder selbst mithelfen möchten, 
wenden Sie sich bitte an 

eine der Kontaktpersonen:

Waltraud Meixner	 Tel. 0931 – 28 51 44
Heidi Richard	 Tel. 0931 – 28 20 33

GOTTESDIENSTE

Fr.	 10.4.	 10 Uhr Wort-Gottes-Feier 	
		  im Sonnenhof
Sa.	 11.4	 18 Uhr Vorabendmesse
Mi.	 15.4.	 19 Uhr Abendgebet mit 	
		  der Gemeinschaft Sant‘Egidio
Do.	 16.4.	 16.15 Uhr Probe der 		
		  Erstkommunionkinder
		  18 Uhr Messfeier
Fr.	 17.4.	 16.15 Uhr Probe der 		
		  Erstkommunionkinder
So.	 19.4.	 10 Uhr Feier der Erst-
		  Kommunion mit 		
		  AlbertusQuelle
Mo.	 20.4.	 10 Uhr Dankgottesdienst 	
		  der Kommunionkinder
Do.	 23.4.	 18 Uhr Messfeier
Fr.	 24.4.	 10 Uhr  Messfeier  im 		
		  Sonnenhof
		  19 Uhr „Friedensgebet für 	
		  die Ukraine und alle 
		  anderen Länder im Krieg
So.	 26.4.	 9 Uhr Messfeier
	 	 17 Uhr Konzert 		
		  ValdoQuartett

Fr.	 1.5.	 10 Uhr Ökumen. GD zu 	
		  Beginn der Maifeier der 	

		  Versbacher Vereine 
		  am Feuerwehrhaus
So.	 3.5.	 10.30 Uhr Emmaus-GD
		  17 Uhr Prozession vom 	
		  Kirchplatz zur 
		  St. Rochuskapelle
		  18 Uhr Maiandacht mit 	
		  musikal. Begleitung
		  Bei schlechtem Wetter 		
		  findet die Andacht um 17 Uhr
		  in der St. Jakobuskirche 	
		  statt
Mi.	 6.5.	 19 Uhr Abendgebet mit 	
		  der Gemeinschaft Sant‘Egidio
Do.	 7.5.	 18 Uhr Messfeier
Fr.	 8.5.	 10 Uhr Wort-Gottes-Feier 	
		  im Sonnenhof
So.	 10.5.	 10.30 Uhr Messfeier mit 	
		  Kinderkirche

Pfarrei St. Jakobus - Versbach, 
Heide 7, 97078 WÜ Tel. 0931 24801
pfarrei.versbach@bistum-wuerzburg.de
Bürozeit: Mo-Mi 9-12 Uhr, Do 16-18 Uhr
Am Mittwoch, 6. Mai ist das Pfarrbüro 
geschlossen!
In dringenden, seelsorglichen Notfällen er-
reichen sie Pfr. Dariusz Kruszynski unter  
Tel.: 09365 8972570

ROCHUS BRUDERSCHAFT
Termine bis Mai
3. Mai: Maiandacht an der Rochus Kapelle
11. Mai: Bittgang von der Versbacher Kirche St. Jakobus nach Rimpar. 

	 12. Mai: Bittgang der Rimparer zu uns nach Versbach. Nach dem 	
	           Gottesdienst wird es wieder eine Bewirtung unserer Gäste aus 
                         Rimpar im Pfarrheim geben.

Bei Fragen können Sie sich an  Petra Albert wenden: Tel.: 015734335221

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Jakobus 
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Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de
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10.4., 15 – 16 Uhr Kamishibai: 
Erzähltheater mit Bastelangebot für Kinder in der 
Stadtteilbücherei

11.4., 14.30 – 16.30 Uhr Eltern-Kind-Café 

12.4., 14 – 15.30 Uhr BINGO für Seniorinnen und Senioren
Bitte Anmeldung bis 10. April!

13.4., 19 Uhr Vortrag AOK Bayern „Medienmündigkeit im 
Kindesalter“, bitte mit Anmeldung bis 2. April!

14.4., 10 – 11.30 Uhr Digitales Gruppenangebot für Senioren, 
bitte mit Anmeldung! 

15.4., 9.30 – 11.30 Uhr Krabbelcafé für Kinder (0-2 J.) u. Eltern

17.4., 14.30 – 16.30 Uhr Lieblingskuchentag für alle

18.4., 14.30 – 16 Uhr Aktion Wichtelhäuser aus Lehm bauen
für Kids (5 – 10 Jahre), 3 € für Material, Anmeldung bis 12. April!

19.4., 16 – 19 Uhr Spielenachmittag Für Erwachsene u. Kids ab 10 J.

21.4., 9.30 – 11 Uhr Digitale Einzelsprechstunde, je 20 Min.  
Nur mit Anmeldung!

21.4., 15 Uhr Apotheker-Vortrag „Nahrungsergänzungmittel 
– Überblick & Wechselwirkungen“, 
bitte mit Anmeldung bis 14. April!

23.4., 9.30 - 11 Uhr MamaZeit, Kennenlernen und Wohlfühlen

28.4., 15 – 16 Uhr Gemeinsamer Spaziergang,  
Treffpunkt Nahkauf-Parkplatz

Donnerstags, 14 – 16.30 Uhr Seniorennachmittag der 
AWO Gemütliches Beisammensein bei Kaffee & Kuchen und 
Gesellschaftsspielen 

Detaillierte Angaben zu den Veranstaltungen unter 
https://versbach.info Kerstin Hoebusch, Tel: 0173-9701059, 
Quartiersmanagement-Versbach@Awo-Unterfranken.de
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QUARTIERSBÜRO VERSBACH
Umbau Bürgerhaus
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
nun ist es bald so weit – unser Bürgerhaus schließt für einen 
etwa einjährigen Umbau zum 20. April seine Türen. Nach lan-
ger Zeit des Wartens freuen wir uns, diese wichtige Phase be-
gleiten zu dürfen, denn der Umbau ist ein bedeutender Schritt 
für unseren Stadtteil. Die Wiedereröffnung ist für das Jahr 2027 
geplant, wenn das Haus in neuem Glanz erstrahlen und ein zen-
traler Treffpunkt für die Bürgerinnen und Bürger sein wird. 

Bereits geplante Aktionen laufen noch bis Ende April im Bürger-
haus weiter. Auch werden wir versuchen, einige Veranstaltungen 
während der Schließung weiter zu führen.
Die nächsten Schafkopfabende der AWO werden am 27.4., 18.5., 
29.6., 27.7., jeweils ab 19 Uhr im Pacoti-Raum, Ökumenisches 
Zentrum, Am Schlossgarten 2, Lengfeld stattfinden. 
Alle Informationen zu Programmen, Örtlichkeiten und Ände-
rungen finden Sie auf der Homepage www.versbach.info, in den 
Sozialen Medien unter @quartiersarbeit_versbach_, an den öf-
fentlichen Brettern für Aushänge in Versbach sowie in weiteren 
Ausgaben des Mainfrankenkuriers.
Melden Sie sich gerne bei Rückfragen telefonisch unter 0173-
9701059 - Ihre Ideen und Anregungen sind weiterhin herzlich 
willkommen.

Ihr Kerstin Hoebusch
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OBST- UND GARTENBAUVEREIN
Jahreshauptversammlung
Am 15. März fand die turnusgemäße Jah-
reshauptversammlung mit Neuwahlen 
im kath. Pfarrheim St. Jakobus statt. Im 
Rahmen dieser Veranstaltung  konnten 
auch Mitglieder für 25- und 40- und 50  
jähriges  Jubiläum  geehrt werden.
Mit einer lustigen Geschichte über die 
„Gartenplanung im Gartenjahr 2026“ er-
öffnete der 1. Vorsitzende Michael Hell-
bach, die mit 36 Anwesenden gut besuchte 
Versammlung.
Ein herzliches Willkommen galt den Eh-
renvorsitzenden Karl Heinz Langner und 
Stadtrat Josef Hofmann.
Nach Hinweis auf die fristgerechte Einla-
dung zur MGV mit Neuwahlen und Ver-
lesen der Tagesordnung wurde in einer 
Schweigeminute (mit Verlesen der Namen) 
an die 19 verstorbenen Mitglieder im Zeit-
raum 2025 bis März 2026 gedacht.
Der derzeitige Mitgliederstand beläuft sich 
auf 484 Mitglieder.
Im Rechenschaftsbericht gab der 1. Vorsit-
zende eine Rückschau auf die Veranstaltun-
gen (wie Schnittkurs , Vortrag „der alters-

gerechte Garten“ Workshops Kranzbinden, 
Verschönerungs- Gestaltungsaktionen, Be-
sichtigungen, Mehrtages- und Tagesfahrt, 
Erntedank mit  120 Jahr Feierstunde und 
Umtrunk , Herbstfest, Adventsfeier).
Ein herzliches Dankeschön galt auch sei-
nen Mitstreitern in der Vereinsleitung, ohne 
diese die Aufgaben nicht zu bestreiten ge-
wesen wären.
In seinem Kassenbericht konnte Kassier 
Gerhard Thießen ausgeglichene Kon-
tostände verzeichnen. Erfreulicherweise 
konnte das Geschäftsjahr 2025 bedingt 
durch Spenden und Überschüsse  aus Ver-
anstaltungen mit einem kleinem PLUS ab-
geschlossen werden.
Die Revisoren Ulrike Grüner und Harald 
Habermann bescheinigten eine sehr or-
dentliche und übersichtliche Kassenfüh-
rung und lobten die Darstellung der Be-
legführung und Erfassung.
Sie empfahlen der Versammlung die Entlas-
tung des Kassiers und der Vorstandschaft, 
die auch einstimmig erfolgte.
Nach der Kaffeepause ergriff M. Hellbach 

das Wort und bedankte sich beim schei-
denden Mitglied Franz Schmitt für seine 
15 Jährige Mitarbeit als Beisitzer in der 
Vereinsleitung mit einem Präsent.

Die Neuwahlen (per Akklamation)  unter 
Leitung des Wahlausschusses (Stadtrat Jo-
sef Hofmann, Harald Habermann und Ulri-
ke Grüner) erbrachten folgendes Ergebnis:
1. Vorsitzender: Michael Hellbach;    
2. Vorsitzender: Gerhard Thießen;
Schriftführerin: Johanna Thießen;
Kassier: Gerhard Thießen;
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Gerhard 
Pabst . Beisitzer:  Klaus Grüner;   Karl Heinz 
Langner; Gerhard Pabst; Peter Rabe; Gabi 
Thurn. Neu in der Vorstandschaft als Bei-
sitzerinnen konnten: Daniela Langner und 
Doris Emmerling gewonnen werden.
Alle genannten Personen erklärten sich für 
die Übernahme der Aufgaben bereit und 
wurden einstimmig gewählt.

Für langjährige Mitgliedschaften für 25- 
und 40- und 50  Jahre konnten 17 Mit-
glieder mit Urkunde und Ehrennadeln des 
Landesverbandes für Obst und Gartenbau 
ausgezeichnet werden.

Künftig ist der OGV Versbach auch über 
eine eigene Web-Seite  (www.ogv-vers-
bach.de) erreichbar. 

Einige Restplätze für die 6 Tagesfahrt in 
die Lombardei vom 3. bis 8. Mai 2026 
zum Preis von 869 Euro stehen noch zur 
Verfügung. Auch Nichtmitglieder können 
sich noch anmelden und näher informieren  
bei Gerhard Thiessen Tel: 0931 2603960

Mit den Erläuterungen zu den einzelnen 
Veranstaltungen im Jahresprogramm 2026, 
mit der Bitte um rege Teilnahme und Dank 
an die Mitgliederversammlung für den 
zahlreichen Besuch schloss der 1. Vorsit-
zende Michael Hellbach die Versammlung.

Gerhard Pabst/Öffentlichkeitsarbeit OGV Versbach

Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins Versbach, die für Ihre 25-, 40- und 50 jährige Mitgliedschaft ausgezeichnet wurden.                                                                                                                                          
                                                                                                                                                                              Foto: Peter Rabe

M. Hellbach (re.) bedankt sich bei Franz Schmitt, der nach 15 Jah-
ren aus der Vorstandschaft verabschiedet wurde. Foto: Peter Rabe
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OBST- UND GARTENBAUVEREIN
Einladung zum 

Vortrag

„ Krankheiten und Schädlinge 
auf der Obstwiese 

und im Garten“
Mittwoch, 22. April

um 19 Uhr
Im Pfarrheim, Versbach, Heide 7

Der Vortrag wird von Herrn Thomas 
Riehl, Sachverständiger für Obstbau  

gehalten

Eintritt frei!
Auch Nichtmitglieder des Obst und 
Gartenbauvereins sind herzlich will-

kommen !

VDK ORTSVERBAND VERSBACH
Neues im Frühjahr
Wenn die ersten Sonnenstrahlen die Na-
senspitze kitzeln und die Krokusse ihre 
bunten Köpfe aus der Erde recken, zieht 
neues Leben in unser schönes Versbach 
ein. Passend zu diesem Erwachen der Na-
tur blicken wir mit einem Lächeln auf unser 
VdK Osterfest zurück.

Es war ein wunderbarer Nachmittag im 
Bürgerhaus Versbach! Der Saal war bis auf 
den letzten Platz gefüllt, und bei duften-
dem Kaffee und einer herrlichen Auswahl 
an hausgebackenen Kuchen genossen wir 
die Geselligkeit in vollen Zügen. Es wurde 
gelacht, geplaudert und die Gemeinschaft 
gepflegt – genau so, wie es beim VdK Tra-
dition ist.

Frühlingsputz und neue Wege
Wie Sie vielleicht schon gehört haben, steht 
unser geliebtes Bürgerhaus vor einer Pha-
se der Erneuerung und wird umgebaut. Da 
wir momentan also „zwischen den Quartie-
ren“ wandeln, können wir Ihnen heute noch 
keine festen neuen Termine nennen. Doch 

seien Sie unbesorgt: Hinter den Kulissen 
sprühen wir bereits vor guten Ideen!
Wir planen fleißig an einem abwechslungs-
reichen Programm für Sie. Sobald die neu-
en Räumlichkeiten feststehen und unsere 
Planungen abgeschlossen sind, erfahren 
Sie es wie gewohnt auf allen Kanälen:

•	 Hier im Mainfrankenkurier
•	 Per E-Mail direkt in Ihr Postfach
•	 Als Aushang im Ort
•	 Und digital in der Facebook-
	 Gruppe „Daheim in Versbach“

Wir sind für Sie da!

Haben Sie Anregungen, Wünsche oder 
brennt Ihnen eine Frage auf der Seele? 
Unsere 1. Vorsitzende Annette Pohl freut 
sich über Ihre Kontaktaufnahme!
Sie erreichen sie unter der Telefonnummer 
0931 282093. Bitte beachten Sie dabei die 
Telefonzeiten von 9 Uhr bis 19 Uhr.

Und ein kleiner Tipp: Haben Sie bitte keine 
Scheu vor dem Anrufbeantworter! Hinter-
lassen Sie einfach eine Nachricht, wir mel-
den uns gerne bei Ihnen zurück.
Wir freuen uns schon jetzt auf ein baldi-
ges Wiedersehen und wünschen Ihnen 
bis dahin eine wundervolle, blütenreiche 
Frühlingszeit!

Herzliche Grüße, Ihr VdK Ortsverband Versbach

VERSBACHER FUSSBALL
Sieg in Marktbreit

Mit einem 3:2 Erfolg konnten wir 
mit einem Sieg gegen Marktbreit/
Martinsheim starten, was somit 

schon einen positiven Effekt für das Team 
erwirkte. Wir reisten nach Eibelstadt, wo 
wir eigentlich immer recht stabil waren und 
trotz eines Rückstandes drehte Tim Horbelt 
die Partie und Versbach hatte den 2 Sieg in 
Folge im Sack. So könnte es weitergehen.
Gegen den TSV Grombühl, ist Derbyzeit am 
Hans Brandmann Weg und Versbach ließ 
hier kaum etwas anbrennen, Top Erste HZ 
und viel Kontrolle und ein 3:1 und man ent-
ledigt sich seiner Abstiegssorgen, doch mit 
Heidingsfeld reisen wir zum Tabellenführer 
und dort gab es selten etwas zu holen.
Das blieb auch so. Schnittig spielende Hätz-
felder, frühes Verletzungspech bei Yannick 
Balling, Kreuzbandrisse derzeit unser De-
fizit, weil es auch Roman Dienst erwischt 
hat, auch so ein Eckpfeiler der letzten Jahre. 
Zurück ins Spiel. Ein Tor nach Ecke brachte 
uns um unsere mühsam erfolgreiche Ver-
teidigungsstategie. Hier war beim 4:0 nichts 
zu holen, wobei, wenn man die Fehler im 
Aufbau der Gastgeber nutzt, wer weiß was 
passiert. (...)

Mehr in der Homepage www.versba-
cher-fussballer.jimdofree.com oder auf 
Daheim in Versbach auf Facebook. – In die-
sem Sinne – WIR SIND VERSBACH !!

Jürgen Fischer
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Konzert: HILDEGARD von Bingen - 
„Himmlische Harmonie“ Musik und 
Glaube zwischen Mittelalter und 
Gegenwart
Sa. 25.4. 18 Uhr in der katholischen Kirche 
St. Peter und Paul in Rimpar zum Jubiläum 
„900 Jahre Rimpar“. Es singen die Frau-
enstimmen des Improvisationsensembles 
„Le chant trouvé“ und das Frauenquartett 
„Die Harmonetten“ unter der musikali-
schen Leitung von Almut Gatz. Der Eintritt 
ist frei, um Spenden am Ausgang wird 
gebeten; anschließend Tee und Gebäck 
nach Rezepten von Hildegard von Bingen.

Krabbelgruppe Freitags: 9.30 - 11 Uhr 
im Gemeindehaus. Bei Interesse bitte im 
Pfarramt oder bei 
Laura.heller27@web.de melden.

Chorprobe donnerstags 20 bis 22 Uhr im 
Gemeindehaus. (Außer Ferien)

Die Kirche ist täglich von 10 bis 18 Uhr ge-
öffnet zu persönlichem Gebet, Stille und 
Besinnung.
Hoffnungskirche und Gemeindehaus,
Untere Heerbergstr. 2, 97078 Würzburg
www.hoffnungskirche.de

Ev.-Luth. Pfarramt Hoffnungskirche, 
St.-Rochus-Str. 46, 97078 Würzburg,
Tel.: 0931-2877657, Fax: 2877656, 
E-Mail: pfarramt.hoffnung.wue@elkb.de
Öffnungszeiten: 
Mo. + Fr. 9 - 11 Uhr, Di. 15 - 17 Uhr.

GOTTESDIENSTE
So.	 12.4.	 Weißer Sonntag
		  10.15 Uhr GD, Rel.-Päd. 	
		  J. Bindner
So.	 19.4.	 10 Uhr Konfirmation, 
		  Pfn S. Schrick u. Rel.- Päd. 	
		  J. Bindner (in St. Albert)
So.	 26.4.	 10.15 Uhr GD,
		  Pfn S. Schrick; *KK
So.	 3.5.	 10.15 Uhr GD, Präd.in C. 	
		  Schwarz *A
*A = Abendmahl, **KK = Kirchenkaffee

GOTTESDIENSTE in PFLEGEZENTREN
Fr.	 17.4.	 10 Uhr GD im Sonnenhof
 		  Pflegezentrum Versbach 	
		  (G. Herbolzheimer, H. Feist)
VERANSTALTUNGEN & TREFFEN
Kamishibai (Stadtteil-Bücherei) Erzähl-
theater u. Bastelangebot für Kinder mit 
Pfn S. Schrick: 
Fr. 10.4. 15 Uhr Thema: „Frühling wird es 
nun bald“. Fr. 8.5. 15 Uhr „Quaki der klei-
ne, freche Frosch“. !!! Ort: Gemeindehaus 
der Hoffnungskirche !!!

Konfi-Treffen
Fr. 17.4. 16.30 Uhr in St. Albert in der 
Lindleinsmühle
Kennenlern-Abend für Konfis des kom-
menden Jahrgangs mit Eltern
Fr. 24.4. 18-20 Uhr im Gemeindehaus der 
Hoffnungskirche

Treffen des Kirchenvorstands
Di. 22.4. 19.30 Uhr Gemeindehaus.

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Hoffnungskirche 

EVANGELISCHE JUGEND WÜ-NORDOST
Angebote für Kinder & 
Jugendliche April/Mai

Kontakt und Infos:
Kinder- u. Jugendreferent J. Bindner
johannes.bindner@elkb.de
Tel.: 0151 17686156
Evang. luth. KG WÜ 
- Hoffnungskirche
E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de 
Tel.: 0951 28 77 657  
www.hoffnungskirche.de 
Evang. luth. KG WÜ - Lengfeld 
E-Mail: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de 
Tel.: 0951 27 1000  
www.kirche-lengfeld.de
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DAS GOLDENE FUNDAMENT.

Die größte bankenunabhängige

SCHLIESSFACHANLAGE
in der Region Mainfranken

Für mehr Informationen, rufen Sie uns gerne an 
oder besuchen Sie unsere Website! 
Tel.: +49 (0) 931 40 45 56 - 0
schliessfach.metallorum.de

Neueröffnung in Unterpleichfeld

in der Region Mainfranken

JETZTSCHLIESSFACH SICHERN!
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JUGENDZENTRUM ZOOM
Basketball und mehr

Unsere regulären Angebote:

Montag 
15:30 – 17 Uhr: BasKIDball 

in der Turnhalle der Gustav-Walle-Schule
Ab 16 Uhr: Backgruppe in der Küche im 

Obergeschoss

Dienstag
ab 16 Uhr: Kochgruppe in der Küche im 

Obergeschoss

Mittwoch
Breakdance pausiert bis auf weiteres

Donnerstag
Mädchen*Tag im ZOOM

15:30 – 17 Uhr: BasKIDball in der Turn-
halle der Gustav-Walle-Schule für alle

Freitag
17 bis 19 Uhr: Offene Halle in der Turn-

halle der Gustav-Walle-Schule
15:30 bis 17:30 Uhr: Parkour an der     

Anlage Neumühle

Mehr Informationen können auf der 
Homepage www.juz-zoom.de, vor Ort 
im Büro, telefonisch unter (0931) 22801 

oder per E-Mail an juz-zoom@stadt.wu-
erzburg.de erhalten werden.

Wir sind für euch da:
Mo: 15 – 19 Uhr I Di: 14 – 21 Uhr
Mi: 15 – 20 Uhr I Do: 15 – 21 Uhr

Fr: 15 – 21 Uhr
Das ZOOM-Team Victoria, Jannis, Flo & Nora  

freuen sich auf euch!

GOTTESDIENSTE

So	 12.4.	 10.30 Uhr Wort-Gottes-
		  Feier, anschl. Verkauf von 	
		  Ein-Welt-Waren
Di.	 14.4.	 9.30 Uhr Wort-Gottes-
		  Feier in der AWO
		  18 Uhr Messfeier
Sa.	 18.4.	 18 Uhr Vorabendmesse, 	
		  anschl. Verkauf von 
		  Eine-Welt-Waren	
Di.	 21.4.	 18 Uhr Messfeier
Do.	 23.4.	 16.15 Uhr Probe der 		
		  Erstkommunionkinder
Fr.	 24.4.	 16.15 Uhr Probe der 		
		  Erstkommunionkinder
So.	 26.4.	 10 Uhr Feier der Erst-
		  Kommunion mit AlbertusQuelle
Mo.	27.4.	 10 Uhr Dankgottesdienst 	
		  der Kommunionkinder
Di.	 28.4.	 9.30 Uhr Messfeier (AWO)
Fr.	 1.5.	 10.30 Uhr Messfeier für alle 	
		  Pfarreien
So.	 3.5.	 9 Uhr Messfeier
Di.	 5.5.	 18 Uhr Messfeier
So.	 10.5.	 9 Uhr Messfeier

Pfarramt:
St. Albert: Frankenstraße 21, 97078 Wü , 
Lindleinsmühle. Tel.: 0931 2994144
Email: st-albert.wuerzbuerg@
bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten Büro: Mo.: 13 - 15 Uhr, 
Di.: 14 - 17 Uhr, Do.: 9 - 12 Uhr
Am Donnerstag, den 2., 16. und 30. April 
ist das Pfarrbüro geschlossen.

In dringenden, seelsorglichen Notfällen 
erreichen sie Pfarrer Dariusz Kruszynski

unter der 09365 8972570.

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Albert 

Die Organisatorinnen der Aktion „Bunte Lindleinsmühle“ (von 
links): Jutta Henzler, Christiane Kerner und Stefanie Kühn
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AWO STADTVERBAND e.V.
Bunte Lindleinsmühle
Der AWO Stadtverband mobilisierte de-
mokratische Parteien gegen rechts.
Nicht nur am Heuchelhof in Würzburg, 
sondern auch in der Lindleinsmühle gibt 
es rechtsextreme Tendenzen wie sich bei 
Wahlen immer wieder zeigt. Das wollte 
der AWO Stadtverband e. V. nicht mehr 
hinnehmen, hat er sich doch unter ande-
rem dem Motto „Demokratie stärken“ 
verschrieben. 
Die AWO Vorsitzende Jutta Henzler nahm 
daher Kontakt mit den Akteurinnen für die 
Aktivitäten für einen „Bunten Heuchelhof“ 
auf. Angelehnt an die dortigen Erfahrungen 
lud der AWO Stadtverband, unterstützt 
von Steffi Kühn und Christiane Kerner 
(vom Heuchelhof), alle demokratischen 
Parteien und Wählergemeinschaften ein 
an einem Aktionstag, jeweils mit einem In-
fostand auf den neu gestalteten Platz zwi-
schen Kirche St. Albert und dem neuerrich-
teten Quartiersraum aufzutreten.
Trotz der Kälte und den letzten Schneeres-
ten nahmen alle teil. Viele, vor allem junge 
Familien, nutzten das bunte Angebot, um 
sich über die jeweiligen Parteien und deren 
Programme zu informieren.

Unterstützt wurde die Aktion „Bunte Lind-
leinsmühle“ vom Familienstützpunkt und 
den Aki-Cheers mit kreativen Bewegungs-
spielen und Kinderschminken. Das sorgte 
für viele glückliche Kindergesichter, wäh-
rend sich die Erwachsenen beeindruckt 
zeigten von der Vielfalt der demokratischen 
Parteien und Wählergemeinschaften. 

„Jetzt sind wir alle gespannt, wie und ob 
sich unser gemeinsames Engagement auf 
das Wahlergebnis in der Lindleinsmühle 
auswirkt“, so die Organisatorinnen.

Jutta Henzler
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QUARTIERSMANAGEMENT LINDLEINSMÜHLE

QUARTIERSBERATUNG:
Im Untergeschoß der 
Frankenstraße 13

BehördenChoach
Montag, 13./20./27.4., 4.5., 13 – 17 Uhr, Unterstützung beim 
Ausfüllen von Anträgen und Formularen, ohne Anmeldung 

Wohn- und Pflegeberatung: Freitag, 17.4., 9 - 12 Uhr, 
ohne Anmeldung

Internetcafé von Senioren für Senioren 
Dienstag, 14./21./28.4., 5.5. 14 – 17 Uhr, tel. Anmeldung unter 
01 51 / 11 18 09 93

ZAQ – Zukunft durch Ausbildung im Quartier
Donnerstag, 9./23.4., 7.5. 14.30 - 15.30 Uhr Begleitung Jugend-
licher bei Bewerbung

Projekt PIA: Mittwoch, 15.4., 13.30 – 15.30 Uhr, 
Beratung für jungen Menschen mit Migrationshintergrund zum 
Thema Ausbildung, 
Anmeldung im Quartiersbüro oder unter 0 15 73 / 6 98 16 92.

Alle Termine und Veranstaltungen finden Sie unter 
www.lindleinsmuehle.info 

QUARTIERSRAUM:
Frankenstraße 13, ehem. Sparkasse

Mittwochstreff: Jeden Mittwoch, 14 – 18 Uhr, 
Treffpunkt für alle Generationen bei  Kaffee oder Tee 

Lindleinsmühler Kaffeekränzle: Montag, 13.4., 11.5., 14 – 16 Uhr

Interkultureller Frauentreff „Blickpunkt“: Dienstag, 
14./21./28.4., 5.5.,  9.30 – 11.30 Uhr, ohne Anmeldung

Deutschkurs für Frauen: Mittwoch, 15./22./29.4., 6.5., 
9.30 – 12.30 Uhr
	
Mach mit – bleib fit! Donnerstag, 10 – 11 Uhr, 
Rhythmische Gymnastik für Körper und Geist. Ohne Anmeldung
	
Energieberatung
Anmeldung unter 09 31 / 29 96 80 56 oder 09 31 / 37 27 40

Klangzwerge: Donnerstag, 9./23.4., 
15.30 – 16.30 Uhr 0-2,5 Jahre. 16.30 – 17.30 Uhr 2,5-4 Jahre, 
Tanzen, Singen und Musizieren mit den Kleinsten.

Aki-Cheers Freitag, 13./24.4., 8.5., 16.30 – 18 Uhr, 
Training der Cheerleader-Gruppe vom Aktivspielplatz

Tel.: 0151/11180993  
quartiersmanagement@lindleinsmuehle.info 

QML Schwabenstraße 6, Lindleinsmühle 97078 Würzburg
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GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE
Umweltschule
Stark fürs Miteinander

Am Freitag, 13.März, startete das Projekt „Stark fürs Mit-
einander“ für Kinder der 3. und 4. Klassen der Gustav-Wal-
le-Grundschule. Das Projekt stärkt gezielt soziale Kompe-
tenzen und fördert das Miteinander. An fünf Halbtagen mit 

zwei erfahrenen Trainern stehen wichtige Themen wie Gruppen-
dynamik, Kommunikation und Vertrauen im Mittelpunkt. Ziel ist 
es, die Kinder in ihrer Persönlichkeitsentwicklung zu unterstützen, 
das Selbstbewusstsein zu stärken und ein respektvolles Miteinan-
der zu fördern. 
Den Abschluss bildet im Juli der letzte gemeinsamer Projekttag, 
bei dem die Kinder das Gelernte vertiefen und gemeinsam mit 
ihren Eltern bei einem Abschlussfest feiern. Dieser Tag soll nicht 
nur den Projekterfolg würdigen, sondern auch die Gemeinschaft 
zwischen Kindern, Eltern und Trainerteam stärken. 
Insgesamt bietet das Programm eine wertvolle Gelegenheit, so-
ziale Fähigkeiten frühzeitig zu fördern und Kinder auf ihrem Weg 
zu starken Persönlichkeiten zu begleiten. Fellows Ride finanziert 
dieses Projekt, da es ihr Thema „Mit offenem Visier für mentale 
Gesundheit“ bedient. Außerdem unterstützen als Kooperations-
partner die städtische Erziehungsberatungsstelle der Lind-
leinsmühle sowie der Förderverein der Gustav-Walle-Schule. 

Text: Meike Gressel, unterstützt durch ChatGPT

Auszeichnung für gelebten Umweltschutz: 
Gustav-Walle-Schulen werden „Umweltschule in Europa 2025“ 
Große Freude an der Gustav-Walle-Grundschule und der Gustav-
Walle- Mittelschule: Beide Schulen wurden erneut als „Umwelt-
schule in Europa“ausgezeichnet und damit für ihr besonderes 
Engagement im Bereich Nachhaltigkeit und Umweltbildung 
gewürdigt.
In der Grundschule stand eine kreative Umweltwoche im Mit-
telpunkt, in der sich die Kinder an verschiedenen Stationen mit 
Themen wie Klimawandel, Müllvermeidung und erneuerbaren 
Energien beschäftigten. Höhepunkte waren der gemeinsame Um-
weltsong „Nur eine Welt“ sowie praktische Aktionen wie Müllsam-
meln und das Anlegen von Hochbeeten mit heimischen Kräutern. 
Die Mittelschule überzeugte mit einem Projekt zum Fleder-
mausschutz, bei dem ein Schulgarten mit insektenfreundlichen 
Beeten, einem Insektenhotel und einer Infotafel entstand. Die 
Schülerinnen und Schüler planten und gestalteten das Projekt 
eigenständig und stärkten dabei Teamgeist, Umweltbewusstsein 

und praktisches Arbeiten.
Die Auszeichnung zeigt eindrucksvoll, wie beide Schulen Umwelt-
bildung lebendig gestalten: durch Eigeninitiative, Teamarbeit und 
kreative Ideen. So leisten die Schülerinnen und Schüler bereits früh 
einen wichtigen Beitrag für eine nachhaltige Zukunft. 

Text: Meike Gressel, unterstützt durch ChatGPT 

Schulgarten der Gustav-Walle-Schule; von links nach rechts: Bianca Günther (Konrektorin Mittel-
schule), Meike Gressel (Rektorin Grundschule), Carola Simny (Lehrerin Mittelschule), Veronika Her-
genröther (Lehrerin Mittelschule), Konstanze Meyer (Lehrerin Mittelschule), Beate Lehner (Lehrerin 
Grundschule), Matthias Schranner (Rektor Mittelschule)                                Foto: Raha Zare-Esmaili

Aktivspielplatz Würzburg; Trainer: Matthias Baumgärtel und Thomas Biechele-Kusch.                                                
                                                                                                                     Foto: Meike Gressel
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DA = Dürrbachau (Heilig Geist)
UD = Unterdürrbach 
         (St. Rochus u. St. Sebastian)
OD = Oberdürrbach (St. Josef)
(Änderungen vorbehalten)

Sa.	 11.4.	 UD 17 Uhr Sühnenacht:
		  Eucharistische Anbetung;
		  20 Uhr und 23 Uhr 		
		  Messfeier
		  OD 18 Uhr Vorabendmesse 	
		  anschl. Dämmerschoppen
So.	 12.4.	 UD 10.30 Uhr Messfeier, 	
		  anschl. Eine-Welt-Verkauf
Di.	 14.4.	 OD 14.30 Uhr Gemütliches 	
		  Beisammensein der Senioren
		  bei Kaffee & Kuchen. 		
		  Anschl. Diaschau
		  UD 17.30 Uhr Rosenkranz
		  UD 18 Uhr Messfeier
		  OD 19 Uhr Kontemplation 	
		  „Sitzen in der Stille“
		  Anmeldung: joachim-uta.	
		  deitert@t-online.de
Mi.	 15.4.	 UD 14.30 Uhr Offener Treff 	
		  für Jung und Alt 
		  im Pfarrheim
		  OD 17 Uhr Kommunion-
		  Kinder 2026: 1. Generalprobe
Fr.	 17.4.	 DA 14.30 Uhr Seniorenkreis:
		  Wort-GD  mit Kommunion-
		  Spendung  im Saal des 	
		  Bürgervereins, anschl. 		
		  gemütl. Beisammensein
		  OD 16 Uhr Kommunion-
		  Kinder 2026: 2. Generalprobe
Sa.	 18.4.	 OD 10 Uhr Feierliche 

		  Erstkommunion 2026
So.	 19.4.	 OD 10.30 Uhr Messfeier 	
		  UD 18 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di.	 21.4.	 OD 8.30 Uhr Atempause 	
		  mit anschl. Begegnung
		  UD 17.30 Uhr Rosenkranz
		  UD 18 Uhr Messfeier
		  OD 18 Uhr Kontemplation 	
		  „Sitzen in der Stille“
		  Anmeldung s.o.
Do.	 23.4.	 UD 14 Uhr Senioren Nach-	
		  mittag mit Kaffee & Kuchen
Sa.	 25.4.	 OD	 8:15 Uhr Fahrt zum 	
		  Benediktushof/Holzkirchen; 	
		  9 - 12 Uhr Meditation mit 	
		  Einführung, anschl. Mittag- 	
		  Essen. Anmeldung: 		
		  joachim-uta.deitert@
		  t-online.de
		  OD 18 Uhr Taizé GD mit 	
		  Kommunionnspendung
So.	 26.4.	 UD 10.30 Uhr Messfeier, 
Di.	 28.4.	 OD 14.30 Uhr Senioren-GD
		  „Mutter Maria“ Kaffee & 	
		  Kuchen mit Gedächtnis	-	
		  Training		
		  UD 17.30 Uhr Rosenkranz
		  UD 18 Uhr Messfeier
		  OD 19 Uhr Kontemplation 	
		  „Sitzen in der Stille“
		  Anmeldung s.o.

Fr.	 1.5.	 OD 10 Uhr Messfeier 
		  145 jähriges Bestehen der 	
		  freiw. Feuerwehr ODB
		  11 Uhr Maibaumaufstellen 	
		  ODB

Sa.	 2.5.	 UD 17 Uhr Sühnenacht: 	
		  Eucharist. Anbetung;
		  20 und 23 Uhr Messfeier
So.	 3.5.	 OD 10.30 Uhr Messfeier
Di.	 5.5.	 UD 17.30 Uhr Rosenkranz
		  UD 18 Uhr Messfeier
		  OD 18 Uhr Kontemplation 	
		  „Sitzen in der Stille“
		  Anmeldung s.o.
Mi.	 6.5.	 UD 14.30 Uhr Offener Treff 	
		  für Jung und Alt 
		  im Pfarrheim
Sa.	 9.5.	 OD 18 Uhr Vorabendmesse 	
		  anschl. Dämmerschoppen
So.	 10.5.	 UD 10.30 Uhr Messfeier, 	
		  anschl. Eine-Welt-Verkauf	

Kontaktbüro:
Dürrbachtal 67; 97080 Würzburg; 
Tel: 0931-95543. 

Bürozeiten:
Di., 16 - 17.30 Uhr.

Verwaltungssitz:
Kath. Gemeinden Veitshöchheim/
Dürrbachtal; Herrnstraße 1; 
97209 Veitshöchheim
Tel: 0931-92150; 
E-Mail: 
pg.duerrbachtal@bistum-wuerzburg.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-11.30 Uhr. Mi., Do. 14.30-16 Uhr

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Kath. Gemeinden Veitshöchheim Dürrbachtal
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QUARTIERSMANAGEMENT 
DÜRRBACHTAL

Sprechzeiten/Termine
SPRECHZEITEN UNTERDÜRRBACH

Montags 10 - 12 Uhr
Im Sängerheim 

Unterdürrbacher Straße 278
in Unterdürrbach

In der ersten Woche im Monat findet 
keine Sprechstunde statt. 

SPRECHZEITEN OBERDÜRRBACH
Montags 15 - 18 Uhr 

Mittwochs 15 - 18 Uhr
Im Tiny House (St.-Josef-Str. 3 

in Oberdürrbach)

DIGITAL-SPRECHSTUNDE
für Ihre Fragen zum Umgang mit 

digitalen Medien 
Jeden ersten Mittwoch im Monat

von 15 – 18 Uhr im Tiny House 

Quartiersmanagement Dürrbachtal 
Ansprechpartner Marcel Koch 

Tel.: 0152 28297307
heimatforum.wuerzburg@johanniter.de

SV OBERDÜRRBACH KEGELN
80. Geburtstag
Hildegard unser Fels in der Brandung, eine 
Keglerin mit Herz, einer typisch fränkischen 
Gosch dazu und aus unserer Mitte nicht 
wegzudenken.
In der damaligen Frauenmannschaft eine 
feste Größe, in den gemischten Mannschaf-
ten als Mannschaftsführerin eine Macht 
und eine tolle Keglerin, obendrein.
Jetzt feierte Hildegard Schauer ihren 80. 
Geburtstag im Kreise ihrer Familie und 
Freunde und hat sich auch altersbedingt 
ein bisschen zurück gezogen, war aber bei 
den Feiern und Festen immer zugegen.
Ihre Oberdürrbacher Kegler wünschen Ihrer 
Hilde noch viele tolle und gesunde Jahre im 
Kreis der Kegelfamilie und ein tolle Zeit.
In diesem Sinne Gut Holz – Hilde !!

Jürgen Fischer

Hildegard Schauer, Mitglied der Kegelabteilung beim SV Ober-
dürrbach feierte Ihren 80. Geburtstag. 
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BÜCHEREI OBERDÜRRBACH
Frühlingserwachen
Der Frühling ist da und mit ihm die Lust auf 
neue Geschichten und Abenteuer! In unse-
rer gemütlichen Bücherei in Oberdürrbach 
wartet eine bunte Vielfalt an Büchern, 
Spielen und Hörfiguren darauf, von Euch 
entdeckt zu werden. Ob für die ganz Klei-
nen, Schulkinder oder Erwachsene – bei 
uns wird jeder fündig.

Kommt vorbei und stöbert in unseren Re-
galen. Vielleicht entdeckt Ihr dabei Euer 
nächstes Lieblingsbuch? Wir, das ehren-
amtliche Team der Bücherei, stehen Euch 
mit Rat und Tat zur Seite und geben gerne 
persönliche Empfehlungen.

Lesetipp für Kinder: 
Magie und Freundschaft stehen im Mittel-
punkt der beliebten Reihe „Die Schule der 
magischen Tiere“. In dieser zauberhaften 
Welt erhalten Kinder einen tierischen Be-
gleiter, der ihnen mit Rat und Tat zur Sei-
te steht. Eine wunderbare Buchreihe, die 
nicht nur die Fantasie anregt, sondern auch 
wichtige Werte wie Freundschaft und Zu-
sammenhalt vermittelt. Ideal für Grund-
schulkinder zum Selbstlesen oder Vorlesen!

Lesetipp für Erwachsene: Für alle Lieb-
haber von Hochspannung empfehlen wir 
„Der Polizist“ von John Grisham. Ein pa-
ckender Justizthriller, der von der ersten 
bis zur letzten Seite fesselt. Grisham be-
weist einmal mehr sein Talent für komple-
xe Fälle und überraschende Wendungen. 
Genau das Richtige für nervenaufreibende 
Lesestunden!

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Euer Team der Bücherei Oberdürrbach

PS: Wir werden Euch über unsere Social 
Media Kanäle immer auf dem Laufenden 
halten, jetzt schnell folgen unter: 

h t t p s : / / w w w . i n s t a g r a m . c o m /
buecherei_oberduerrbach/ 
h t t p s : / / w w w . f a c e b o o k . c o m /
BuechereiOberduerrbach/
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Gottesdienste und Veranstaltungen

Di.	14.4.	 14.30 Uhr Seniorenkreis
		  (Gemeinde-Saal, Immanuel-	
		  Kirche Unterdürrbach) 
		  mit Inge Wollschläger
Fr.	 24.4.	 15 Uhr „Glücksmalerei“- 		
		  ...einfach mal malen... 
		  freie Malnachmittage mit 	
		  Heike Sämann: 
		  Anmeldung erbeten 		
		  Gemeindehaus
Di.	12.5.	 14.30 Uhr Seniorenkreis
		  (Gemeinde-Saal, Immanuel-	
		  Kirche Unterdürrbach) 
		  mit Inge Wollschläger

Ev.-Luth. KG Würzburg-St. Johannis 
Dürrbachtal 50 · 97080 Würzburg 
Tel.: 0931 03228484
www.johannis-wuerzburg.de

GOTTESDIENSTE I TERMINE  
Ev.- Luth. KG Würzburg 
- St. Johannis

Die eindrucksvolle Ausstellung verschaffte 
einen Eindruck der hohen Handwerkskunst.

Etwas versteckt in einer Seitengasse der 
Innenstadt befindet sich das Papierthea-
ter. Papiertheater hatten vom Beginn des 
19. Jahrhunderts bis zum Aufkommen des 
Kinos in jedem bürgerlichen Haushalt einen 
festen Platz.
Gabriele Brunsch führte ihre Zuschauer 
auf der Miniaturbühne mit in liebevoller 
Handarbeit gestalteten Figuren und Büh-
nenbildern in zauberhafte Traumwelten.
Wir durften das Märchen „ Rumpelstilz-
chen“ sehen, das in uns Kindheitserinne-
rungen weckte und uns in eine Zauberwelt 
blicken ließ.

Wer wollte, konnte sich mit den Bildern der 
World Press Foto-Ausstellung auf einen 
absoluten Kontrast einlassen.
In der Rathaushalle sind mehr als 150 preis-
gekrönte Pressefotos zu sehen.
Die Fotografien erzählen bewegende Ge-
schichten aus aller Welt. Von Krieg und 
Flucht über Klimawandel bis hin zu per-
sönlichen Schicksalen.
Viele Aufnahmen davon gehen unter die 
Haut.
Den Abschluss des interessanten Nachmit-
tags bildete das gemeinsame Abendessen 
im Weingut Eherieder Mühle, bevor die 
Reisegruppe gut gelaunt und mit vielen un-
terschiedlichen Eindrücken die Rückfahrt 
nach Würzburg antrat.

Silvia Hodek für das Forum Ökumene im Dürrbachtal

Fassade des Conditorei-Museums in Kitzingen 
                                          Foto: www.Conditorei-museum.de
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KNORRHALLA
Kontakt

www.info@kgknorrhalla.de

oder

Tel.: 0174/2696400

FORUM ÖKUMENE
Fahrt ins Blaue
Die erste „Fahrt ins Blaue“ des 

Jahres 2026 führte Seniorinnen und Se-
nioren aus verschiedenen evangelischen 
und katholischen Gemeinden unter Lei-
tung von Diakon Timo Richter und der 
Seniorenbeauftragten Inge Wollschlä-
ger ( beide St. Johannis, Würzburg) nach 
Kitzingen.

In einem Renaissance-Fachwerkhaus in der 
Innenstadt ( heute Café) aus dem Jahr 1556 
befindet sich das Konditorei-Museum.
Von 1722- 1937 übten dort Lebküchner 
und Konditoren ihr Handwerk aus. Zu se-
hen sind unter anderem Modeln aus ver-
schiedenen Materialien, die als Formen 
für Lebkuchen, Zuckerarbeiten, Springer-
le, Spekulatius, Schokolade, Marzipan etc. 
verwendet wurden.
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Private Kleinanzeigen sind kostenlos.
Wer hat genug gestrickt und gibt deshalb Stricknadeln ab? Alle Stär-
ken, ganzes Spiel oder einzelne Nadeln (keine langen). Mich hat nämlich 
das Socken-Strickfieber gepackt. Tel. 0931-25554

Suche Porzellan Aller Manufakturen Pelze Jacken-Mäntel Zinn Möbel 
Bleikristall Uhren u.s.w. Tel. 0155 65150101 oder 09525 982680

Versbach. Pleichach. Gärten-Grundstück zwischen Sportplatz und 
Brücke gesucht. Bevorzugt Kauf ( Pacht). Für eine erfolgreiche Vermitt-
lung (Besitzer) würde ich eine Geldprämie ausloben. Tel. 0177 3129080 

Trekking-Bike 21 Gang Kettenschaltung Shimano. 70€ Tel..0931/282131

E-Scooter, „Neu“ 199,00 € Tel..0931/282131

PRIVATE UND GEWERBLICHE KLEINANZEIGEN 

MAINFRANKENKURIER 
IM INTERNET

Wussten Sie eigentlich, dass es den Mainfrankenkurier 
auch im Internet gibt?

www.mainfrankenkurier.de
Hier finden Sie redaktionelle Beiträge aus den Stadtteilen 
Lengfeld, Versbach, Lindleinsmühle und Dürrbachau.
Sollten Sie mal einen Redaktionsschluss verpasst haben 

oder einen längeren Beitrag haben, 
so veröffentlichen wir Ihre Beiträge gerne online.

Mailen Sie uns an: redaktion@mainfrankenkurier.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Mainfrankenkurier c/o regiogate GmbH,
An der Spielleite 9, 97294 Unterpleichfeld,
Tel.: 09367 56749-25,
 E-Mail: info@mainfrankenkurier.de
Redaktion: Ralph Seeberger (v.i.S.d.P), Helga Schartel.
E-Mail: redaktion@mainfrankenkurier.de
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des 
jeweiligen Autors und nicht immer die Meinung der Redaktion wieder.
Anzeigenleitung: Christl Seelmann, 
anzeigen@mainfrankenkurier.de

Der MAINFRANKENKURIER wird kostenlos an alle erreichbaren Haushalte 
in den Würzburger Stadtteilen Lengfeld, Versbach, Lindleinsmühle und 
Dürrbachtal verteilt. Auflage: 10.500 Stück. 
Auslagestellen unter: www.mainfrankenkurier.de
Der nächste MAINFRANKENKURIER 
erscheint am Freitag 8. Mai 2026
Redaktions- u. Anzeigenschluss: 
Mittwoch 22. April 2026
Private Kleinanzeigen sind kostenlos.
Gewerbliche Stellen- und Kleinanzeigen:
Preis: 10€ netto zzgl. MwSt. 
Bitte teilen Sie uns aus rechtl. Gründen Ihre Anschrift und Telefonnummer 
mit. Auch benötigen wir Ihre Bankverbindung, da wir gewerbl. Anzeigen 
nur gegen Bankeinzug annehmen. 
Bitte schicken Sie Ihren Anzeigentext (max. 10 Zeilen à 33 Zeichen) an: 
E-Mail: anzeigen@mainfrankenkurier.de, 
Post: Mainfrankenkurier c/o regiogate GmbH, 
An der Spielleite 9, 
97294 Unterpleichfeld 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
MAINFRANKENKURIER (siehe www.mainfrankenkurier.de)

WVV
Buslinie 13 verbessert

Im Rahmen der „WVV Fahrplanwerkstatt“ wur-
den die Buslinien 13 und 29 im vergangenen Jahr 
gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern neu ge-

staltet. Die verbesserten Linien konnten in den ersten Monaten 
des neuen Fahrplans bereits deutlich höhere Fahrgastzahlen 
verzeichnen.

Nachdem im Gesamtjahr 2025 ein neuer Rekord bei den in den 
Bussen und Straßenbahnen gezählten Fahrgästen ermittelt wer-
den konnte, zeigen nun auch die Auswertungen der Zählge-
rätedaten in den Bussen der Linien 13 ins Dürrbachtal und 
29 deutliche Zuwächse bei der Nutzung. Im Vergleich zum 
Vorjahreszeitraum nutzten in den letzten vier Monaten des ver-
gangenen Jahres über 25.400 Fahrgäste mehr das Angebot auf 
diesen beiden Linien.

„Der Erfolg der Linie 13 zeigt, wie wertvoll echte Bürgerbeteiligung 
ist. In unserer Fahrplanwerkstatt haben wir gemeinsam mit den 
Menschen vor Ort das Angebot weiterentwickelt – praxisnah, 
alltagstauglich und auf konkrete Bedürfnisse zugeschnitten. Wenn 
wir die Schwarmintelligenz der Stadt nutzen und die Bürgerinnen 
und Bürger aktiv einbeziehen, entsteht ein Nahverkehr, der wirk-
lich wirkt“, so Ralf Willrett, Geschäftsführer Mobilität der WVV.
„Bei der Linie 29 ans Hubland hat sich unsere enge Mobilitäts-
partnerschaft mit der Studierendenvertretung und dem Studen-
tenwerk bewährt. Gemeinsam haben wir Lösungen entwickelt, die 
sich am tatsächlichen Mobilitätsbedarf am Hubland orientieren. 
Dieses kooperative Vorgehen ist für uns ein zentraler Baustein 
des zukünftigen Würzburg-Takts“, so Ralf Willrett.

Die konsequente Vertaktung und Systematisierung unserer 
Verkehre, die mit dem „Busnetz+“ und dem „Straba-City-Takt“ 
erfolgreich begonnen wurde, soll konsequent fortgesetzt und zu 
einem „Würzburg-Takt“ ausgebaut werden. Das Ziel ist es, mit 
einheitlichen Linienführungen, leicht merkbaren Abfahrtszeiten 
und systematischen Anschlüssen noch mehr Fahrgäste für Stra-
ßenbahnen und Busse zu gewinnen. Dies kommt einer nachhal-
tigen und zukunftsfähigen Mobilität in der Stadt zugute – ganz 
nach dem Motto: Einsteigen Richtung Zukunft.

Presseinformation WVV

City-Bus, Beispielbild.                                                                                                        Foto: Pixabay
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Professioneller Verkauf
Ihrer Immobilie.

Besser mit Makler.
Am besten mit uns.
Profi tieren Sie von unserer 
Erfahrung und überlassen Sie 
den Profi s den Verkauf Ihrer 
Immobilie.

Rufen Sie uns gerne an!
Tel.: 0931 382-6161
immo@sparkasse-mainfranken.de
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